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Von Froggy_Princess

Kapitel 8: 8. Akt - Unerwartete Küssen können auch
schon was heißen

Die Schwärze umfing mich neu.

Ich spürte nur wie mich Jemand auffing und wegtrug.

Dieses warme Gefühl, welches ich spürte.

Doch wie lange war ich weggetreten?

Es mussten sich um Stunden handeln, als ich erwachte lag ich auf den Sofa im
Aufenthaltsraum. Mein Schädel brummte wie verrückt und schlagartig erinnerte ich
mich an alles.Ich hatte Jemanden ermordet, mir wurde schlecht. Doch ich
unterdrückte die Übelkeit und all den Selbsthass, den ich im Moment empfand. Es war
ein seltsames Gefühl, zu wissen was man alles tat und es doch umsonst war. Ich saß
schweigend im Aufenthaltsraum der Undertaker und starrte Löcher in die Decke.
Hibana machte ihre Hausaufgaben, ganz ehrlich das Mädchen machte mir Angst. Und
Genkaku kümmerte sich um Nagi, der mich Fassungslos ansah. Ich konnte ihn nicht
mal in die Augen sehen. War ich echt so erbärmlich geworden? Ich seufzte leise und
schloss meine Augen, das Gerede der Anderen ignorierend. Am ende hatte ich Yui
schützen können, was mich jetzt doch leicht Lächeln ließ. Aber, Ganta und die
Anderen nicht. Sie waren Tod,oder besser gesagt bald, ich erfuhr nur nebenbei das sie
wohl lebten aber jeden Moment dies das Gegenteil sein würde. Ich schluckte, selbst
dort noch einmal hingehen konnte ich nicht. Mein Gott ich konnte Nichtmals den
Anderen mehr in die Augen blicken. Ich seufzte und erschrak im selben Moment, der
Grund? Genkaku lehnte über mich und grinste Teuflisch. Ich schluckte. „Na endlich
wach, Rotfuß..“ Er setze sich zu mir und musterte mich etwas.

„Wie geht es dir?“

Ich schwieg bei der Frage den ersten Moment, dann seufzte ich erneut.

„Wie soll es mir schon gehen, wenn man doch alles verloren hat!“

Es entsprach der Wahrheit,Genkaku starrte mich einen Moment lang an.
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„Deine Schwester lebt ja noch..“ Begann er und grinste.

„Sei froh das ich dich mag, jedenfalls bist du keiner dieser lästigen Schmeißfliegen!“

Er deutete auf seine Leute ich ich starrte ihn überrascht an, dann lachte der
Rothaarige.

Ich seufzte leise auf, zum wievielten mal diesen Tag wusste ich schon gar nicht mehr.
„Warum kann nicht einfach alles nur ein Traum sein..“ Murmelte ich und Genkaku
grinste breiter. „Ein Traum? Nun, der wäre nicht so wie die Realität..Akuma du solltest
dich schnell eingewöhnen..“ Meinte er dann und ich sah ihn lange an. „Ja...das MUSS
ich wohl..“ Nuschelte ich und sah kurz zu ihm. Aus irgendeinen Grund gab er mir neuen
Mut, aber ich wusste das dieser Mut nicht lange anhalten würde.

~*Genkaku PoV*~
Der Kleine hatte echt Nerven, meine Güte, aber das mochte ich irgendwie. Er war so
selbstlos, ich grinste etwas breiter als ich seine Worte hörte. „Und ob du das musst..“
Sagte ich knapp und zündete mir eine Zigarette an, wer hätte gedacht das ein
einfacher Junge in mir Sympathie entfachen könnte. Mhm, wäre ja mal Abwechselung,
ich war gewaltig auf seine Reaktion gespannt. Lächelnd beugte ich mich zu ihm nach
vor so das er mich direkt anschaute. Um ehrlich zu sein, wäre das was ich von ihn
aufheben würde diese wundervollen Augen. Aber ich hatte ja nicht vor ihn zu erlösen,
abgesehen davon war er mir im Moment lebendig nützlicher. Ich rückte näher zu ihm
und begutachtete sein Gesicht. Dieses wirkte wirklich niedlich, besonders dieser
fragende Blick. Ich grinste etwas mehr, ein Test musste her, denn anziehend war der
Kleine allemal. Mal sehen wie er reagiert!

„Nani!?“ Brachte er noch heraus eh ich meine Lippen auf seine drückte.

So weich, aus irgendeinen Grund schlug mein Herz schneller.

In mir schrie die Gier nach mehr, ich wollte diesen Jungen wirklich!

War ich denn wahnsinnig?

Definitiv ja, aber das war ja jetzt was anders.

Ich löste den Kuss so schnell ich konnte, eh Akuma überhaupt reagieren konnte. Mein
Grinsen wurde breiter, als ich die Röte auf seinen Wangen sah. Ich wusste das meine
Sympathie weiter ging als erwartet. Aber dazu hatte ich später noch Zeit. Jetzt
musste ich mich um 'Owl' kümmern. Ich kicherte und stand auf. Jetzt rief die Arbeit,
mein Blick wanderte allerdings jetzt zu den jungen Mann. „Das war nur ein Test, also
lass es gut sein ja?“ Sagte ich nur und musste feststellen, das er schnell den Kopf sank.
Er war wirklich niedlich und jetzt wo ich über diese Worte nachdachte, verletzte ich
ihn anscheinen. Egal! Es war ja nur ein Test, doch meine Innere Stimme rief mir etwas
anderes zu.

~*Akuma PoV*~
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Seine Lippen lagen eben auf meinen, sein Atem kitzelte die Haut meines Gesichtes.
Und eine Gänsehaut bildete sich da wo sein Atem mich traf. Ich meine warum küsste
er MICH?! Meine Wangen brannten als er sich von mir löste und seine Worte trafen
mich hart. Nur ein Test? Was bitte verstand er darunter? Ich senkte meinen Kopf und
hörte nur wie er in den Nebenraum verschwand. „Genkaku scheint dich zu mögen..das
heißt du musst ein lieber Junge gewesen sein..“ Ich sah auf und blickte zu den
Blonden Mädchen, welche gerade ihre Aufgaben löste. „Ich weiß es nicht...“ Flüsterte
ich und stand auf. Ich ging in das Anliegende Badezimmer und wusch mir mein
Gesicht. Das kalte Wasser tat gut, dennoch die Schuldgefühle die ich gegenüber den
Deadman hattenwaren zum Teil verschwunden und hatten für Verwirrung platz
gemacht. Ich schluckte und berührte krz meine Lippen. Mein Herz schlug wie verrückt.
Ich hoffte nur, das dieses Gefühl bverging, trotz der Tatsache das ich wusste, dass es
nicht ging.

„Ich bin erbärmlich...“ Flüsterte ich und betrachtete mein Gesicht.

Es war so grotesk,als ich immer wieder an seine weichen Lippen dachte.

Mein Gott ich hätte sogar erwidert.

Weiß Gott warum?!

Ich verließ das Badezimmer, Genkaku war noch nicht zurück. Zum Glück konnte ich
hier meine Zeit mit lesen vertreiben. Ich schnappte mir eines der Bücher und schlug
die erste Seite auf. Dennoch schwebten meine Gedanken woanders hin.

Das konnte noch etwas werden.

Denn mein Herz überschlug sich als ich meine Augen schloss und SEIN Lächeln sah.

~*Senji PoV*~
Was für ein Chaos!

Meine Güte der Junge raubte mir noch den Nerv.

Seufzend sah ich ihn nach als er zurück, zu Scar Chain ging.

Ob die Undertaker erneut angreifen würden?Ich stoppte einen Moment mit meinem
Training und erstarrte. „Der Bengel wird NICHT mehr den ganzen Spaß für sich
haben!“ Ich verließ so schnell ich konnte den Raum und lief Richtung Hauptquartier
von Scar Chain. Schon hörte ich ein geisteskrankes Lachen. Na großartig die waren
schon hier!Der Knirps hatte echt Glück. Ich seufzte genervt und aktivere meinen
Zweig der Sünde. Jetzt wollte ich auch noch Spaß haben. Sofort trat ich die Tür ein
und ließ meine 'Crow Claw ' einfach mal freien Lauf, worauf hin die ersten nicht mehr
in ganzen sonder in Scheiben zu Boden fielen.

„Also gut WO sie die starken Gegner?“ Ich grinste und wartete das mir Jemand sie
zeigte.
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„I-ich glaube das waren sie..“ Hörte ich Karako sagen und wieder erstarrte ich.

Das konnte doch nicht war sein.

„Wie, das war es schon?!“

Ich war einfach Fassungslos, bekam mich dann aber wieder im Griff und grinste breit.
„Dann eben das Kleinvieh..“ Ich grinste und wollte angreifen doch meine Klingen
lösten sich auf. „Was zum!?“ Das war mir neu. „Es liegt an den 'WormEater' in den
Waffen, dein Zweig der Sünde nützt nichts..“ Diese Worte kamen von diesen Rukuro
und ich sah zu ihm. „Du müsstest schon schneller als der Schall sein...“ Fügte er noch
hinzu und ich lachte auf. „Soo, schneller als der Schall..“ Ich lachte auf. „Dann eben
so..“ Ich grinste breit und setzte meine Spezialattacke ein. Sofort sah ich das Ergebnis
und gemeinsam mit den anderen, die ihren Mut wieder fanden, vernichteten wir diese
Würmer. Als dies erledigt war sah ich zu Ganta, der immer noch am Boden saß und
mich anstarrte. Tränen waren in seinen Augen zu sehen und ich seufzte auf.

„Seit wann gibst du einfach auf?“

Fragte ich leise und half ihn auf.

Er schwieg allerdings.

„Crow, bitte tritt Scar Chain bei..gemeinsam können wir es schaffen!“ Ich sah zu
Karako und grinste. „Haha, guter Witz ich lehne dankend ab, was würde sich schon
Ändern! Ihr wisst am besten wie es hier ist!“ Ich lachte auf und drehte mich zur Tür.
„Man sieht sich..“ Sagte ich dann und ging in den Gang hinein, als mir Jemand folgte.
„Senji, warte!“ Ich drehte mich herum, Ganta! „Ich möchte..das du mich trainierst!“
Sagte er nur und ich starrte ihn einen Moment an. „Ich habe es satt so schwach zu
sein..“ Wieder liefen Tränen seinen Wange herab. „Bitte, trainiere mich, ich möchte
meine Freunde ENDLICH beschützen können!“ Irgendwie wirkte er so zerbrechlich, ich
setzte ein Grinsen auf und beugte mich zu ihm. „Höre erst mal auf zu weinen..“ Meinte
ich dann und sah wie er kurz aufschluchzte. „In Ordnung, aber es wird nicht leicht
werden!“ warnte ich ihn vor und Ganta starrte mich an, nickte aber. „Braver Junge,
dann sehen wir uns Gleich im Trainingsraum..“ Ich grinste und sah ihn an. Seine
Wangen und Augen waren gerötet. Irgendwie hatte ich das Bedürfnis ihn zu
beschützen,er wirkte so zerbrechlich und niedlich zugleich. STOPP! Ich mag ihn zwar
aber solche Gefühle sind mir dann doch Fremd. Ich seufzte leise auf.

„In zehn Minuten treffen wir uns im Trainingsraum..komm nicht zu spät!“

Sagte ich grinsend und ging einfach weiter.

Das ganze versprach spaßig zu werden.

TBC...
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